
Bekanntmachung von freien Stellen im                    

 

Im Institut für Fischereiökologie des Johann Heinrich von Thünen-Institutes (vTI), Bun-
desforschungsinstitut für Ländliche Räume, Wald und Fischerei, ist zum frühestmöglichen 
Zeitpunkt, voraussichtlich aber zum 01.03.2009, für die Dauer von 18 Monaten die Stelle  

 
einer wissenschaftlichen Mitarbeiterin 

oder 
eines wissenschaftlichen Mitarbeiters 

 
im Rahmen des EU-Fischereidatenerhebungsprogrammes (DCR) zu besetzen. 
 
Aufgaben: 

• Beprobung der kommerziellen Aalfischerei in Meeres- und Binnengewässern im 
Rahmen des EU-Fischereidatenerhebungsprogramms (DCR) 

• Erfassung von Fangdaten und biologischen Parametern 
• Aufarbeitung von biologischem Probenmaterial im Labor 
• Altersbestimmung von Aalen 
• Dateneingabe und statistische Datenanalyse zur Vorbereitung von Expertengrup-

pen und Datenlieferungen an die EU sowie zur Berichtserstellung 
• Verfassen von Zwischen- und Abschlussberichten zu den durchgeführten Arbeiten, 

einschließlich finanzieller Aspekte  
• Veröffentlichungen von Arbeitsergebnissen 
• Eventuell Teilnahme an Seereisen  

 
Fachliche Anforderungen: 

• Abgeschlossenes Studium der Biologie, Fischereibiologie, Fischwirtschaft oder  
eines vergleichbaren Studienganges 

• Promotion ist von Vorteil, aber nicht zwingend erforderlich 
• Erfahrungen bei der biologischen Untersuchung von Aalen (z. B. Alterslesung) sind 

von Vorteil 
 
Persönliche Anforderungen: 

• Bereitschaft zu Reisen (Probenbesorgung, evtl. Schiffsreisen für Erhebung der Da-
ten bei der Meeresfischerei/Küstenfischerei) 

• Sehr gute Englischkenntnisse 
• Zuverlässigkeit, Kooperationsfähigkeit, Belastbarkeit 

 
Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den 
öffentlichen Dienst (TVöD). Die Zahlung des Entgeltes erfolgt nach Entgeltgruppe E 13 
TVöD. Teilzeitbeschäftigung ist grundsätzlich möglich. 
 
Das vTI fördert die berufliche Gleichstellung von Frauen und Männern und möchte Frauen 
deshalb ausdrücklich ermutigen, sich zu bewerben. 
 
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt; von 
ihnen wird nur ein Mindestmaß an körperlicher Eignung verlangt. 
 
Fachliche Rückfragen sind bei Herrn Prof. R. Hanel (040-38905-290) möglich. 
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Ihre schriftliche Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf, Darstellung der Ausbildung 
und des beruflichen Werdeganges sowie Zeugniskopien senden Sie bitte bis zum 
15.01.2009 an das 
 

Johann Heinrich von Thünen-Institut (vTI) 
Verwaltung 

Palmaille 9, 22767 Hamburg 


